
 

 

 

Auszeichnung zum „Klimaschutzprojekt 2009“  

im Schwerpunkt 

 klimaschonende Energieerzeugung und Einsatz erneuerbarer Energien 

Energieträgerumstellung in Kombination mit energetischer Sanierung in der 

Grundschule Körperich in Neuerburg 

 

Die Verbandsgemeinde Neuerburg, in der Eifel gelegen, legt in ihrem 
ambitionierten Nachhaltigkeitsprogramm besonderes Augenmerk auf die 
klimaschonende Energieerzeugung. Als „Klimaschutzprojekt 2009“ ausgezeichnet 
wird der Einbau einer Holzpelletsheizung mit einer Leistung von 300 kW in der 
Grundschule Körperich, mit der in einem Nahwärmenetz auch eine Sporthalle und 
der Kindergarten mit Wärme versorgt werden. Besonders erwähnenswert an der 
Neuerburger Projektdurchführung ist die Tatsache, dass dem Heizungstausch von Öl 
zu Holz eine umfangreiche energetische Sanierung der Schule vorausging, so dass 
die Heizung entsprechend dem Dämmstandard ausgelegt werden konnte. Dieses 
Vorgehen ist in vielen Kommunen leider noch immer keine Selbstverständlichkeit – 
gängig ist eher der Austausch von einzelnen Kesselanlagen ohne die Ausarbeitung 
einer Sanierungsstrategie und die nachfolgende detaillierte Sanierung. Nach 
Vorgaben eines Sanierungskonzepts hat die Gemeinde eine Fassadendämmung 
angebracht, moderne Isolierglasfenster eingebaut und ein energiesparendes 
Beleuchtungskonzept umgesetzt.  
Befeuert wird der Holzpelletskessel mit Qualitäts-Pellets aus einer 8,5 km entfernten 
Produktionsanlage. 
Die Energieeinsparung für den Gebäudekomplex Schule-Kindergarten-Sporthalle 
beträgt im Vergleich zwischen den Jahren 2006 und 2008 200.000 kWh im Jahr – 
eine Einsparung um 36 %. 
Für diese ganzheitliche Herangehensweise erhält die VG Neuerburg die 
Auszeichnung „Klimaschutzprojekt 2009“. 

 

Luftaufnahme des Gebäudekomplexes 
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